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       Papier aus nachhaltiger Forstwirtschaft.

Interessen für den Wald als Träger öffentlicher Belan-
ge (TÖB) und unterstützen die rund 100 000 Waldbe-
sitzer durch Rat und Anleitung. Der Waldschutz und 
die Waldbrandüberwachung gehören ebenso zu ihren 
Tätigkeiten, wie die Waldpädagogik. Nachgefragte 
Dienstleistungen für Waldbesitzer werden weiterhin 
angeboten.

Landeswaldoberförstereien
14 Landewaldoberförstereien mit 160 Revieren bewirt-
schaften die 273 000 Hektar Landeswald unter Wahrung 
der besonderen Gemeinwohlverpflichtungen. Außerdem 
sind sie für die jagdlichen Aufgaben zuständig. In den 
Landeswaldoberförstereien sind auch Brenn-/Kamin-
holz, Weihnachtsbäume, Schmuckreisig und Wildfleisch 
erhältlich.

Serviceeinheiten
Sieben Serviceeinheiten ergänzen die derzeitige Forst-
struktur. Hier werden Verwaltungsaufgaben gebündelt, 
die finanzielle Steuerung vorgenommen und die Liegen-
schaften verwaltet.

Das Landeskompetenzzentrum Forst Eberswalde 
(LFE) ist eine Serviceeinrichtung der Landesforstver-
waltung und erfüllt Dienstleistungsaufgaben für die 
forstliche Praxis. Wissenschaftliche Beratung für die 

Landesbetrieb Forst 
Brandenburg

Fachthemen Wald und Forstwirtschaft in Brandenburg  
und praxisorientierte Forschungsaufgaben gehören zu 
seinen Schwerpunktaufgaben.

Weitere Einrichtungen
Um die Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen in 
hoher Qualität vornehmen zu können, verfügt der Lan-
desbetrieb über eine zentrale Bewilligungsstelle mit 
Sitzen in Templin und Kyritz (Karnzow). 
Die Waldarbeitsschule Kunsterspring bildet Forst-
wirte für den Einsatz im Wald aus und bietet neben der 
beruflichen Fortbildung auch Lehrgänge und Kurse für 
Dritte an. 
Die Forstschule Finkenkrug bietet Fortbildungen, 
Qualifizierungen, Umschulungen sowie Tagungen, 
Seminare und Symposien für Mitarbeiter der Landes-
forstverwaltung an. Außerdem organisiert sie im Rah-
men ihrer Kapazitäten auch Bildungsveranstaltungen 
für Dritte.
In waldbezogenen Bildungseinrichtungen sollen 
Kinder und Jugendliche mit dem Wald als natürlicher 
Lebensgrundlage vertraut gemacht werden. Am Bei-
spiel der Forstwirtschaft sollen sie langfristiges und 
ganzheitliches Denken und Handeln lernen. Da es 
eine stetig steigende Nachfrage nach waldpädago-
gischen Angeboten gibt, hat der Landesbetrieb Forst 
sein Personal besonders ausgebildet.

Revierförster bei der Vorbereitung der Durchforstung  
Foto: Andreas Neumann

Ausbringung von Pflanzernschutzmitteln zur Bekämpfung  
des Eichenprozessionsspinners 2014 (links). Foto: Michael 
Klasen; Zuverlässig überwachen 108 optische Systeme 
Brandenburgs Wälder, das Bundesland mit der höchsten 
Walbrandgefährdung  Foto: LFB

Moderne praxisorientierte Ausbildung an der  
Waldarbeitsschule Kunsterspring  Foto: LFB

Brennholz wird von den Landeswaldoberförstereien verkauft; 
deren Mitarbeiter sind auch für die jagdlichen Aufgaben  
im Landeswald zuständig  
Foto rechts: Gernod Bilke

Lage und Sitze der 14 Landeswaldoberförstereien

Landeskompetenzzentrum Forst Eberswalde  Foto: Jan Engel

Hauptgebäude der Forstschule Finkenkrug  Foto: LFB



	

 
Wälder

–	sind Lebensraum für eine Vielzahl von Pflanzen- und 
Tierarten,

–	liefern den nachwachsenden Rohstoff Holz und sind 
Arbeitgeber im ländlichen Raum, 

–	bieten vielfältige Erholungsmöglichkeiten.

Politik und Gesellschaft stellen hohe Forderungen an ei-
ne effektive und auf die künftigen Aufgaben ausgerich-
tete Struktur der Forstverwaltung. Daraus leiten sich die 
Aufgaben des 2009 gegründeten Landesbetriebs Forst 
Brandenburg ab.

Aufgaben des  
Landesbetriebs Forst Brandenburg

Der Landesbetrieb Forst Brandenburg

– nimmt die nach dem Landeswaldgesetz  zugewiesenen 
forstbehördlichen Aufgaben wahr,

–	berät Brandenburgs Waldbesitzer bei der Bewirtschaf-
tung ihres Waldes,

–	ist Bewilligungsstelle für die Förderung forstwirtschaft-
licher Maßnahmen im Kommunal- und Privatwald,

–	bewirtschaftet 273 000 Hektar des nach PEFC-zertifi-
zierten Landeswaldes nachhaltig, ökologisch und nach 
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen,

–	leistet mit seiner Waldbewirtschaftung einen wirksamen 
Beitrag zum Klimaschutz,

–	unterstützt im Landeswald durch die Jagd den Aufbau 
vitaler Mischbestände,

–	ist Ansprechpartner für alle den Wald betreffenden 
Fragen,

–	koordiniert alle Ansprüche der Gesellschaft an den 
Wald und ist damit dessen Anwalt,

–	erfüllt die Aufgaben des Waldschutzes und der Wald-
brandüberwachung im Gesamtwald,

–	erhält, bewirtschaftet, verwaltet und arrondiert das 
Betriebsvermögen und die übertragenen Liegenschaf- 
ten,

Landesbetrieb Forst Brandenburg
– Ihr Partner für den Wald

	 Brandenburg – waldreiches Land

Mit einer Waldfläche von rund 1,1 Mio. Hektar (37 % der 
Landesfläche) verfügt Brandenburg über einen einzigar-
tigen Naturreichtum. Durchschnittlich kommen auf jeden 
Einwohner 4 490 m2 Wald. Ein Zehntel von Deutschlands 
Waldfläche befindet sich in Brandenburg. 
Rund 27 % davon sind Landeswald, mehr als 60 % gehö-
ren privaten und kommunalen Eigentümern. Auf 70 % der 
Waldfläche wächst aufgrund natürlicher Gegebenheiten 
und historischer Entwicklung die Kiefer, es folgen die Ei-
che mit 7 % und die Buche mit 3 %, den Rest teilen sich 
Birke, Erle und andere Baumarten.

	 Brandenburgs Wälder erfüllen  
unverzichtbare Funktionen

Hubertus Kraut, Direktor des Landesbetriebs  
Forst Brandenburg: „Wälder bieten mannigfaltige Leistungen, 
die in der vielfach beanspruchten Kulturlandschaft für die 
Gesellschaft unverzichtbar sind“  Foto: Andreas Neumann

Einsatz bodenschonender Technik bei der Holzernte  Foto: LFB

Die qualitativ hochwertige Ausbildung an der Waldarbeitsschule Kunsterspring garantiert Forstwirten sehr gute Chancen auf dem  
Arbeitsmarkt und sichert damit wirtschaftliche Existenzen im ländlichen Raum im so genannten „Cluster Forst und Holz“, der in  
Brandenburg mehr als 15 000 Arbeitsplätze bietet  Foto: Andreas Neumann

–	untersucht waldökologische und waldbauliche Fragen 	
	 · zum Waldschutz 
	 · zur Erhaltung forstlicher Genressourcen 
	 · zur forstlichen Umweltkontrolle 
	 · zur Erstellung forstfachlicher Gutachten,

–	bildet Forstwirte aus und qualifiziert sie,
–	leistet nachhaltige waldbezogene Bildungs- und Er-

ziehungsarbeit, insbesondere durch Waldpädagogik-
angebote,

–	betreibt Öffentlichkeitsarbeit.

	 Struktur des  
Landesbetriebs Forst Brandenburg

Zur Betriebszentrale gehören drei Abteilungen.

Abteilung 1:	 Finanzen/Controlling und Personal/  
	 Organisation

Abteilung 2:	 Landeswaldbewirtschaftung
Abteilung 3:	 Forstliche Gemeinwohlleistungen/		

	 Forsthoheit

Weitere Informationen zum LFB im Internet unter 
www.forst.brandenburg.de

Seit 2012 werden hoheitliche bzw. gemeinwohlorientier-
te und wirtschaftliche Leistungen getrennt. Dazu gehö-
ren 30 Oberförstereien sowie 14 Landeswaldoberförs-
tereien. 

Oberförstereien
30  Oberförstereien mit 208  Revieren sind zuständig für 
hoheitliche und gemeinwohlorientierte Aufgaben 
im gesamten Wald Brandenburgs. Sie erledigen die 
nach dem Landeswaldgesetz der unteren Forstbehör-
de zugewiesenen Aufgaben, sind als Ordnungsbehörde 
zuständig für Genehmigungen, für die Sicherung der 

Durch waldpädagogische Angebote werden Kinder und 
Jugendliche mit dem Wald und den natürlichen Lebensgrund-
lagen vertraut gemacht  Foto: LFB

Beratung von Privatwaldbesitzern zum Thema  
Waldbewirtschaftung bei einer Exkursion 
Foto: Jens-Olaf Weiher

Lage und Sitze der 30 Oberförstereien


